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Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
das Ziel des Fortbildungsreferats ist es, den ver-
schiedenen Berufsgruppen der Justiz Bremen ein 
breites Spektrum an Fortbildungsangeboten anzu-
bieten. Daher ist es sehr erfreulich, dass das Fort-
bildungsreferat der Senatorin für Justiz und Ver-
fassung auf ein erfolgreiches Fortbildungsjahr 
2025 zurückblicken kann.  
 
Die Auslastung der veranstalteten Fortbildungen 
lag bei insgesamt 94% (Vorjahr: 95 %) und damit 
unter Berücksichtigung krankheitsbedingter Absa-
gen nahe an der Vollauslastung. Ebenfalls ist es 
gelungen, eine Durchschnittsbewertung aller 

angebotenen Fortbil-
dungen von 4,3 
Punkten (von mögli-
chen 5 Punkten; Vor-
jahr: 4,4 Punkte) zu 
erreichen. Diese er-
neut sehr erfreulichen 
Zahlen verdeutlichen, 

dass die Qualität der Bremer Veranstaltungen von 
Ihnen, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Justiz Bremen, als sehr hoch angesehen, ange-
nommen und geschätzt werden und dass die für 
die Praxis relevanten Themen aufgegriffen wur-
den. 
 

Highlights des 
Jahres 2025 
waren hierbei 
die vier gro-
ßen Fortbil-

dungsveran-
staltungen zu 
den Themen 
„Das arbeits-

richterliche 
Dezernat“ für 

Arbeitsrichterinnen und Arbeitsrichter, die Veran-
staltungen „Grundbuchrecht“ und „Zwangsver-
steigerungsrecht“ für Rechtspflegerinnen und 
Rechtspfleger, und die Fachtagung „Geldwä-
sche“ für Staatsanwältinnen und Staatsanwälte 
und Strafrichterinnen und Strafrichter, welche im 
vergangenen Jahr auch erstmals mit Teilnehmen-
den aus den südlichen Bundesländern veranstaltet 
wurde.  Alle diese Fortbildungen wurden im Rah-
men des Verbundes der norddeutschen Länder für 
Niedersachsen, Hamburg, Schleswig-Holstein,  

 
Mecklenburg-Vorpommern, Berlin, Brandenburg, 
Sachsen und Sachsen-Anhalt organisiert.  
 
Ebenfalls wurde die Kooperationsvereinbarung 
zwischen Niedersachsen und Bremen im Bereich 
der Fortbildungen gefestigt und hinsichtlich der 
Generalstaatsanwaltschaften weiter ausgebaut. 
Insbesondere das durch Bremen organisierte Se-
minar „Pressearbeit“ erfreute sich erneut einer 
besonders hohen Nachfrage.  
 
Auch die internationalen Fortbil-
dungsangebote mit dem European 
Judicial Training Network (EJTN) 
wurde von den Teilnehmenden gut 
angenommen. So hatten Bremer 
Juristinnen und Juristen nicht nur die Gelegenheit 
an Fortbildungen in europäischen Ländern teilzu-

nehmen, sondern wir konnten 
in Bremen auch Gäste aus 
Frankreich, Rumänien, Polen, 
Belgien, Ungarn, der Slowakei 
und aus Italien begrüßen. Zu-
dem gastiert seit dem vergan-
genen Jahr ein Austauschjurist 
aus Japan an den Bremer Ge-
richten. Eine weitergehende 
Ausweitung der europäischen 

Fortbildungen auf die Mitarbeitergruppe der 
Rechtspflegerinnen und Rechtspfleger wird weiter 
verstetigt. Dazu fanden im November erneut Bund-
Länder-Gespräche beim Bundesamt für Justiz in 
Bonn statt. 
 
Ebenfalls konnten an den beiden Tagungsstätten 
der Deutschen Richterakademie in Trier und 
Wustrau über 183 
Präsenz- und On-
linefortbildungs-
veranstaltungen 
für Bremer Richte-
rinnen und Richter 
sowie Staatsan-
wältinnen und Staatsanwälte angeboten werden. 
Diese Möglichkeiten wurden durch unsere Juristin-
nen und Juristen der 17 Dienststellen beständig 
wahrgenommen.      
 
Diese erneute positive Bilanz hätte jedenfalls nicht 
ohne die gute und engagierte Arbeit der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, welche sich in den jewei-
ligen Dienststellen mit dem Aufgabengebiet der 
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Fortbildung beschäftigen, erzielt werden können. 
Ihnen gilt daher unser besonderer Dank! 

 
In jedem Fortbildungsjahr müs-
sen gute Ergebnisse neu erar-
beitet werden. Den Grundstein 
dafür haben wir mit den aktuel-
len Bedarfsabfragen in den 
Dienststellen und der Pro-
grammkonferenz gelegt. Damit 
auch 2026 wieder ein erfolgrei-
ches Fortbildungsjahr werden 
kann, würden wir uns sehr freuen, Sie in 2026 bei 
einer der zahlreichen Fortbildungsveranstaltungen 
der Senatorin für Justiz und Verfassung begrüßen 
zu dürfen.

 
Besuchen Sie doch einfach mal unsere Homepage 
unter Fortbildung - Die Senatorin für Justiz und 
Verfassung (bremen.de). Denn eins ist sicher: 
Fortbildungen machen Sie und damit unseren 
Rechtsstaat und die Bremer Justiz noch besser. 
 
Viele Grüße und einen guten Start ins neue Jahr 
übersendet Ihnen das Fortbildungsteam der Sena-
torin für Justiz und Verfassung. 
 
Tim Gräwe   Sabrina Biedermann 
Fortbildungsreferent  Sachbearbeiterin

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

https://www.justiz.bremen.de/service/fortbildung-20777
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